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Unsere IT im Überblick



Computer im Unternehmen arbeiten nicht allein. Arbeitsplätze, Server, Drucker, Telefone,
Programme, Internetzugänge und Benutzerkonten müssen miteinander funktionieren. Diese
Gesamtheit nennt man IT-Infrastruktur.

Stell dir die Firma wie eine kleine Stadt vor. Einzelne Häuser reichen nicht: Man braucht Straßen,
Strom, Adressen, Regeln und zentrale Einrichtungen.

Wenn du dich anmeldest, eine Datei öffnest, eine E-Mail sendest oder etwas druckst, arbeiten im
Hintergrund meist mehrere Systeme zusammen.

1.1 Warum wir überhaupt eine
IT-Infrastruktur brauchen

Vergleich aus dem Alltag

Bei uns im Arbeitsalltag

“



Merke: Die IT-Infrastruktur ist das technische Fundament, auf dem unsere
digitalen Arbeitsplätze laufen.



Ein Arbeitsplatz ist nur der sichtbare Teil der IT. Viele Programme und Daten kommen aus dem
Firmennetz, von Servern oder aus Cloud-Diensten. Deshalb kann ein Fehler an einer ganz anderen
Stelle sichtbar werden als dort, wo er entstanden ist.

Wenn in einem Haus kein Wasser aus dem Hahn kommt, muss nicht der Wasserhahn kaputt sein.
Die Ursache kann auch in einer Leitung oder im Wasserwerk liegen.

Funktioniert eine Anwendung nicht, kann die Ursache am PC, am Netzwerk, am Server, am
Benutzerkonto oder bei einem externen Dienst liegen.

1.2 Arbeitsplatz, Netzwerk,
Server und Cloud

Vergleich aus dem Alltag

Bei uns im Arbeitsalltag

“



Merke: Nicht jedes Problem, das auf deinem Bildschirm erscheint, wird von
deinem Computer verursacht.



Die IT sorgt dafür, dass Systeme geplant, betrieben, geschützt, aktualisiert und bei Problemen
wiederhergestellt werden. Dazu gehören nicht nur PCs, sondern auch Server, Netzwerke, Konten,
Software, Datensicherung und IT-Sicherheit.

Die IT ist gleichzeitig Hausmeister, Elektriker, Schlüsseldienst und Sicherheitsdienst für die digitale
Arbeitswelt.

Viele Arbeiten finden unsichtbar statt: Updates, Datensicherung, Überwachung,
Benutzerverwaltung und Wartung passieren oft, bevor jemand ein Problem bemerkt.

1.3 Was macht die IT-Abteilung?

Vergleich aus dem Alltag

Bei uns im Arbeitsalltag

Merke: Ein großer Teil guter IT-Arbeit besteht darin, Probleme zu verhindern,
bevor sie den Arbeitsalltag stören.“


